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E-Learning-Community feiert Wiedersehen auf der 

LEARNTEC 2022 
 

Karlsruhe, 02.06.2022. Als Treffpunkt für Business und persönliche 

Begegnungen feiert die LEARNTEC – Europas größte Veranstaltung für 

digitale Bildung in Schule, Hochschule und Beruf – ihre Sommer-Ausgabe. 

Vom 31. Mai bis 2. Juni 2022 kamen rund 11.000 Bildungsexperten in der 

Messe Karlsruhe zusammen, um sich bei mehr als 370 Ausstellenden aus 19 

Ländern zu zukunftsweisenden Produkten und Dienstleistungen für den 

Lernalltag zu informieren und auszutauschen. Für das vielseitige Angebot auf 

der LEARNTEC gaben die Besucherinnen und Besucher Bestnoten. Das 

unterstreicht die Position der LEARNTEC als bedeutendstes Event für die 

digitale Bildungswirtschaft. 

 

„Die Digitalisierung ist der Motor für eine moderne Lern- und Arbeitswelt. Auf 

der LEARNTEC trifft sich die digitale Bildungsbranche, um gemeinsam einen 

Blick in die Zukunft der Bildung zu werfen und sich untereinander zu 

vernetzen. Die Messe Karlsruhe als Veranstalterin der LEARNTEC leistet 

einen nachhaltigen Beitrag für den Digitalstandort Karlsruhe. Sie schafft 

damit eine Basis zur Förderung der UN-Nachhaltigkeitsstrategie für 

hochwertige Bildung“, sagt Britta Wirtz, Geschäftsführerin der Messe 

Karlsruhe. 

 

LEARNTEC ermöglicht Fachbesuchenden lang ersehntes Networking 

Der Wunsch nach persönlichem Fachaustausch und Networking nach zwei 

Jahren Pandemie war dabei sehr groß. Zwei Drittel der Fachbesucherinnen 

und -Besucher reisten aus über 300 Kilometern aus ganz Deutschland und 

Europa, um auf der LEARNTEC mit dabei zu sein. Im Fokus stand für sie 

insbesondere der Wunsch nach Inspirationen für ihren digitalen Lern- und 

Arbeitsalltag, die Neuheiten und Branchentrends kennen zu lernen sowie die 

Kontaktpflege.  

 

Der Bedarf an Live-Begegnungen und Austausch bestätigen auch die 

Ausstellenden. "Es ist ein wunderbares Gefühl, die LEARNTEC endlich 

wieder vor Ort zu erleben“, sagt Leo Marose, Geschäftsführer bei Stackfuel. 

„Wir haben in den zahlreichen Gesprächen vernommen, dass sich immer 

mehr Unternehmen Gedanken um die Förderung von Datenkompetenzen 

machen. Vielen ist in den letzten zwei Jahren klargeworden, dass mehr 

Mitarbeitende digitale Technologiekenntnisse benötigen." Andreas Kambach, 

Geschäftsführer Area9 Lyceum ergänzt: „Unsere Erwartungshaltung war 

sehr zurückhaltend, wie die LEARNTEC nach der Pandemie wird. Die 

Erwartungen sind nicht nur erfüllt, sondern übererfüllt. Wir erleben hier 
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qualifizierte Besuchende und ein starkes Interesse an dem Thema digitale 

Weiterbildung.“ 

 

Den hohen Fachbesucheranteil schätzt auch Oliver Plick, Leiter Competence 

Center Digital Learning Solutions bei der Haufe Akademie: „Der Anteil des 

Fachpublikums war hoch und wir hatten dazu viel Besuch von unseren 

Kunden. Es war sehr erfreulich, dass man sich wieder persönlich gesehen 

hat. Es war ein echtes Come Together, das uns viel Spaß bereitet hat.“ 

 

LEARNTEC erstmalig in drei Messehallen 

Während der LEARNTEC avancierte die dm-arena zum größten digitalen 

Klassenzimmer Deutschlands. Allein 140 Ausstellende präsentierten hier ihre 

Produkte und Dienstleistungen rund um das digitale Lernen in der Schule. 

Auch das dreitägige Fachforum school@LEARNTEC fand dort seinen Platz 

und bot die Möglichkeit zum Wissensaustausch, Dialog und Best-Practice-

Beispiele aus dem Lehralltag. Mit der Qualität des Forums 

school@LEARNTEC waren die Teilnehmenden sehr zufrieden, 96 Prozent 

gaben Bestnoten.  

 

Auch die Ausstellenden profitieren von der Bündelung der Angebote. Regina 

Meyer-Arlt, Leiterin Unternehmenskommunikation bei der Westermann 

Gruppe sagt: „Die neue zusätzliche Halle hat uns ein spannendes 

Präsentationsforum geboten. Zusammen mit unseren Partnerverlagen 

konnten wir in diesem attraktiven Rahmen unser neues 

Gemeinschaftsprojekt vorstellen und freuen uns, dass es bei den Besuchern 

und Besucherinnen auf breite Akzeptanz gestoßen ist. Es war schön, endlich 

wieder zu erleben, was eine Messe ausmacht: persönliche Gespräche, 

überraschende Begegnungen, inspirierende Veranstaltungen.“ Und 

Christoph Pienkoß, Geschäftsführer Verband Bildungsmedien e. V. ergänzt: 

„Die LEARNTEC 2022 hat die digitale Bildungsbranche zusammengebracht 

und damit den so wichtigen Dialog über die Zukunft der Bildung in 

Deutschland befördert. Wir sind mit den drei Messetagen hochzufrieden. Die 

LEARNTEC war für uns ein großer Erfolg.“ 

 

Mit der Bündelung der Angebote zur digitalen Schule wurde gleichzeitig auch 

mehr Platz für den Bereich Corporate Learning in den beiden bisherigen 

Messehallen geschaffen. Das Fazit fällt auch dort positiv aus. Jonathan 

Schröttle, Sales Manager bei GoodHabitz: „Die LEARNTEC 2022 war meiner 

Meinung nach noch besser als die Jahre zuvor. Das hat vor allem mit der 

neuen Konzeption zu tun, da in diesem Jahr der schulische Fokus in die dritte 

Halle verlegt wurde. Die Zielgruppen lassen sich somit besser aufteilen. Hier 

in der Halle 1 haben wir an allen drei Tagen die Besucher und Besucherinnen 



Ansprechpartnerin Tanja Stopper 

tel +49 721 3720-6666 | tanja.stopper@messe-karlsruhe.de 

 

getroffen, die an den Online-Trainings von GoodHabitz interessiert sind und 

unserer Zielgruppe entsprechen. Das hat die Qualität der Gespräche sowie 

die Qualität neuer Kontakte definitiv positiv beeinflusst.“ 

 

International hochkarätige Experten zeigen digitale Lerntrends 

Der begleitende Fachkongress, der in diesem Jahr unter dem Motto „New 

Work – New Learning“ stattfand, erhielt großen Zuspruch. „Wir freuen uns, 

dass das Programm bei den Kongressbesuchern einen so großen Anklang 

gefunden hat und insbesondere die Qualität der Referierenden geschätzt 

wurde“, resümieren Sünne Eichler, Jane Hart und Prof. Dr. Peter A. Henning 

vom LEARNTEC-Kongresskomitee. Die Kongressteilnehmenden lobten 

insbesondere die Verknüpfung der Themen im Kongress mit dem Angebot 

auf der Fachmesse. Die Zufriedenheit der Teilnehmenden spiegelt sich auch 

in der gestiegenen Weiterempfehlungsrate wider: Mehr als 92 Prozent der 

Teilnehmenden möchte im kommenden Jahr wiederkommen und empfehlen 

den LEARNTEC Kongress ihren Kolleginnen und Kollegen weiter. 

 

Innovative Ideen, New Work und Zukunft des Lernens im Fokus 

Besonders beliebt bei den Besucherinnen und Besuchern der LEARNTEC 

waren in diesem Jahr wieder die zahlreichen Foren und Sonderschauen auf 

der Fachmesse, die die verschiedenen Aspekte einer modernen Lern- und 

Arbeitswelt abbildeten. Besonders gut besucht war das Future Lab, das in 

diesem Jahr zum zweiten Mal auf der LEARNTEC stattfand: Mittels 

Livecloning konnten sich die Besuchenden hier beispielsweise einen Avatar 

erstellen lassen, der mittels Augmented Reality auf ein Holodeck projiziert, 

auf Social Media geteilt oder an Freunde und Kollegen versendet werden 

konnte. Auch an der neuen Sonderfläche New Work wurde einiges geboten. 

Dort konnten die Besucherinnen und Besucher unter anderem mit Hilfe von 

Lego-Bausteinen ihre Vorstellung von „New Work – New Learning“ gestalten. 

Jan Foelsing, New Learning Experte, resümiert: „Ich fand es sehr schön, hier 

wieder physisch alte Bekannte und neue Gesichter zu treffen. Trotz 

Pandemie ein positives Signal: Die Leute wollen auf Messen, sie wollen sich 

informieren und austauschen.“  

 

Das Thema New Work wird auf der 30. LEARNTEC weiter vertieft werden. 

René Naumann, Projektleiter der LEARNTEC bilanziert zum Abschuss der 

Messe 2022: „Bereits heute sind über 80 Prozent der zur Verfügung 

stehenden Fläche der Jubiläumsausgabe 2023 verbindlich gebucht. Herzlich 

willkommen auf der LEARNTEC 2023 – vom 23. bis 25. Mai 2023.“ 


